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STADT JEVER  
Der Bürgermeister 

 

 

Vorlagen-Nr.: BV/1265/2016-2021 

Vorlage-Art: Beschlussvorlage Datum: 10.11.2020 

  Ansprechpartner/in: Herr Heeren 

Gremium: Datum: Status: 

Ausschuss für Schule, Jugend, Soziales und Familie 26.11.2020 Ö 

Verwaltungsausschuss 01.12.2020 N 

 

  

  

Sachbearbeiter/in 

  

  

Abteilungsleiter 

  

  

Mitzeichner/in 

  

  

Bürgermeister 

 
 
 

Beratungsgegenstand: 

Kinderbetreuungskonzept; hier: Umsetzung der neu geregelten 
Sprachförderung gemäß § 3 Kindertagesstättengesetz (KiTag) in den 
städtischen Kindertagesstätten sowie auch den Kindertagesstätten in der 
Trägerschaft des Diakonischen Werkes Jever e.V. 
 

Sachverhalt: 
 
Zum 01.08.2018 wurde bekanntlich die Sprachförderung in den Kindertagesstätten 
von den Grundschulen auf die Kindergärten übertragen. Bereits in der 
Ausschusssitzung am 14.02.2019 wurde das regionale Sprachförderkonzept des 
Landkreises Friesland vorgestellt, welches zwingende Vorrausetzung für die 
Gewährung von Sprachfördermitteln des Landes ist. In diesem Konzept wurden 
verschiedene Alternativen verankert, die den jeweiligen Städten und Gemeinden eine 
eigene, individuelle und konkrete Umsetzung der Sprachförderung in ihren 
Einrichtungen ermöglicht.  
 
Um für die Einrichtungen in Jever ein weitestgehend einheitliches 
trägerübergreifendes Verfahren zu gewährleisten, wurde eine Rahmenkonzeption zur 
Sprachbildung und Sprachförderung in den Kindertageseinrichtungen in der Stadt 
Jever erarbeitet.  
 
Daneben wurden zudem Handlungsempfehlungen zur Sprachbildung konzipiert, um 
den in der Sprachförderung federführend tätigen sozialpädagogischen Fachkräften 
(in der Regel den Gruppenleitungen) mehr Sicherheit in allen Bereichen 
Sprachbildung und bei Fragen zur alltagsintegrierten Sprachförderung an die Hand 
zu geben.  
 
Es ist beabsichtigt, das Rahmenkonzept der Sprachförderung  in das 
Kinderbetreuungskonzept insgesamt mit aufzunehmen. Daneben sind noch weitere 
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Aktualisierungen als auch redaktionelle Änderungen erforderlich, so dass es geplant 
ist, das neue und aktualisierte Kinderbetreuungskonzept in einer der nächsten 
Ausschusssitzungen vorzustellen und entsprechend beschließen zu lassen. 
 
Die Landeszuwendung zur Umsetzung der Sprachförderung gemäß § 18a KiTaG  
beläuft sich für das aktuelle Kindergartenjahr für zusätzliche Personalkosten auf 
insgesamt 36.859,90 EUR. Diese Förderung ist im Großen und Ganzen zur 
Umsetzung des Sprachförderkonzeptes auskömmlich.  
 
Das Sprachförderkonzept als auch die dazu entwickelten Handlungsempfehlungen 
sind der Vorlage beigefügt. Herr Steinborn wird beides in der Sitzung kurz näher 
erläutern und für eventuelle Fragen bzw. detaillierte Auskünfte zur Verfügung stehen. 
    
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Veranschlagung im Haushalt:    (x) ja  ( ) nein 
 
37.000,00 EUR in Einnahme (Landeszuwendung) und Ausgabe (Personalkosten) 
aufgeteilt auf die Produkte aller Kindertagesstätten 
  
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Umsetzung des erarbeiteten Sprachförderkonzeptes in den 
Kindertagesstätten in der Stadt Jever wird zugestimmt.    
 
 
 

Anlagen: Rahmenkonzeption Sprachförderung 
  Handlungsempfehlungen zur Sprachförderung 
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